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KURZ NOTIERT

Winterpause für
Grüngutannahme
SCHWANDORF.Die Grüngutannahme
imRecyclinghof Schwandorf ist in die-
sem Jahr am Samstag, 25. November,
zum letztenMal geöffnet. Abwann im
Frühjahr 2018 amRecyclinghof
Schwandorf die Anlieferungwieder
möglich ist, wird rechtzeitig bekannt
gegeben. Grüngut kannweiterhin bei
der Grüngutannahmestelle der Firma
Hofmann, Klardorf, Kulturstraße 9,
angeliefert werden.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
„Sedaa“ spielen
im Felsenkeller
SCHWANDORF. „Sedaa“ (persisch „Stim-
me“) – das sind die dreimongolischen
Musiker NasaaNasanjargal, Naraa Na-
ranbaatar undGanzorig Davaakhuu
sowie der Iraner Omid Bahadori. Sie
verbinden auf außergewöhnliche, nie
gehörteWeise die archaischenKlänge
der traditionellenmongolischenMu-
sikmit orientalischenHarmonien und
Rhythmen und fügen dazu Elemente
aus Klassik, Rock und Pop. Ein Rock-
Trip entlang der Seidenstraße zwi-
schenOrient undmongolischer Step-
pe. „Sedaa“ treten am Freitag, 24. No-
vember, um 20Uhr im Felsenkeller an
der Fronberger Straße auf. Der Eintritt
kostet 20 Euro, ermäßigt 17 Euro. Kar-
ten und Reservierungen imTouris-
musbüro, Kirchengasse 1, Tel. (0 94 31)
4 55 50 sowie Verkauf an der Abend-
kasse. Der Felsenkeller ist beheizt und
ab etwa drei Stunden vor Veranstal-
tungsbeginn unter Tel. (0 94 31)
99 81 79 erreichbar. Einlass ab 19 Uhr.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Burschen bieten
Nikolausaktion
KLARDORF.Der Burschenverein „Al-
menrausch“ Klardorf bietet amDiens-
tag, 5. Dezember, ab 16.30 Uhrwieder
seineNikolausaktion an. Anmeldefor-
mulare liegen in denMetzgereien
Obermeier undWinkler sowie in der
Bäckerei Scherl aus. Rückgabe der For-
mulare bis spätestens Samstag, 2. De-
zember.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Schnuppertag an der
OTH Amberg-Weiden
LANDKREIS.Wie läuft eigentlich eine
Vorlesung ab?Undwas ist auf dem
Campus so los? Ist ein Studiumwirk-
lich ganz anders als Schule? Die Ost-
bayerische TechnischeHochschule
Amberg-Weiden bietet interessierten
Schülerinnen und Schülernwährend
des Buß- und Bettags dieMöglichkeit,
die Hochschule kennenzulernen und
einen ersten Einblick ins Studieren-
denleben zu erhalten. Am 22. Novem-
ber 2017 Schüler an ausgewählten Vor-
lesungen teilnehmen und sich so ein
genaueres Bild von Bachelorstudien-
gängenwie Industrie-4.0-Informatik,
Medizintechnik, Erneuerbare Ener-
gien,Medieninformatik oder Betriebs-
wirtschaftmachen. Allgemeine Infor-
mationen zum Studium stehen eben-
falls auf dem Programm sowie Gesprä-
chemit Studierenden und dieMög-
lichkeit zur individuellen Beratung
durch das Team des Studien- und Ca-
reer Service. Das Programmbeginnt ab
9.30 Uhr an der OTH inAmberg (Be-
grüßung im Foyer Siemens Innovato-
rium;) und ab 8 Uhr am StandortWei-
den ( Begrüßung am Infopoint vor
RaumC011).Weitere Infos gibt es un-
ter www.oth-aw.de/schnuppertage.
Anmeldung ist erforderlich per E-Mail
an: studienberatung@oth-aw.de (ge-
wünschten Standort angeben).
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Aufbauqualifizierung
zur Gartenbäuerin
LANDKREIS.Das Amt für Landwirt-
schaft und Ernährungweist auf einen
Informationstag für die bayernweite
Aufbauqualifizierung zur Gartenbäue-
rin in Ingolstadt am 6. Februar 2018
hin. Dabei wird die Qualifizierung vor-
gestellt, Inhalte, Dauer, Kosten. Veran-
staltungsort ist die Landwirtschafts-
schule Ingolstadt, Auf der Schanze 43
a, Ingolstadt. Die Veranstaltung dauert
von 10 bis 12.30 Uhr. Anmeldung und
Info unter www.diva.bayern.de oder
www.aelf-in.bayern.de

SCHWANDORF. Blut werde nicht fließen
beim „Aschenputtel-Märchen“ im Fel-
senkeller-Labyrinth, sagtManuela Pür-
zel-Lehner. Die „Sachemit dem Schuh“
löst die Projektleiterin der Schwan-
dorfer Theaterbühne auf ihre Weise.
Wie, das erfahren die Besucher bei ins-
gesamt sieben Aufführungen im De-
zember.

Es ist bereits die neunte Saison der
Theaterbühne Schwandorf im Felsen-
kellerlabyrinth. Vorsitzender Johann
Wilhelm hat diesmal das Märchen
„Aschenputtel“ für die Aufführungen
für Kinder und Erwachsene gewählt.
Zehn Hauptrollen und ebenso viele
„Täubchen-Nebenrollen“ waren dafür
zu besetzen. Erstmals führt nicht Ing-
rid Wilhelm, sondern Manuela Pür-
zel-Lehner Regie bei dem Märchen-
Stück.

Seit Wochen bereiten sich die Dar-
steller der Theaterbühne Schwandorf

auf die Premiere am 9. Dezember vor.
In vier Szenen zeigen sie das Märchen
vom „Aschenputtel“ in der Pürzel-Ver-
sion. Die Zuschauer erleben mit, wie
die verwaiste Königstochter von ihrer
Stiefmutter und ihrer Stiefschwester
schikaniert wird. Mit Hilfe ihres
treuen Dieners und vieler Täubchen
schafft sie es aber, auf den Ball zu ge-
hen, auf dem sich der Prinz in sie ver-

liebt. Die Vorstellungen der Theater-
bühne Schwandorf im Advent im Fel-
senkeller haben in den vergangenen
Jahren eine große Fangemeinde ge-
wonnen. Zweimal „Schneewittchen“,
„Die Schneekönigin“, „Hänsel und
Gretel“, „Rotkäppchen“, „Hans im
Glück“, „Der Rattenfänger von Ha-
meln“ und „Dornröschen“ wurden
dort schon aufgeführt. In diesem Jahr

nun also fiebern die Zuschauer an sie-
ben Terminen mit dem „Aschenput-
tel“mit.

Karten für die Dezember-Auffüh-
rungen im Felsenkeller zum Preis von
fünf Euro für Erwachsene und vier Eu-
ro für Kinder gibt es in der Bücher-
welt. Der Treffpunkt für alle Vorstel-
lungen ist eine Viertelstunde vor Be-
ginn amMarktplatz-Brunnen. (xih)

„Aschenputtel“ tanzt imFelsenkeller
MÄRCHENDie Theaterbühne
Schwandorf lässt die Zu-
schauer an sieben Terminen
imAdventmiterleben, wie
die verwaiste Königstochter
ihren Prinzen findet.

Aschenputtel (links) leidet unter den Schikanen ihrer Stiefmutter und ihrer
Stiefschwester: Eine Szene aus demMärchen der Theaterbühne, das im Dezem-
ber sieben Mal im Felsenkeller zu sehen ist. Foto: xih
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„ASCHENPUTTEL“ IM KELLER

➤ Die Vorstellungstermine im Felsen-
keller: Samstag, 9. Dezember, 13.30
Uhr; Sonntag, 10. Dezember, 13.30 und
15 Uhr; Samstag, 16. Dezember, 13.30
und 15 Uhr, Sonntag, 17. Dezember,
13.30 und 15 Uhr.
➤ Die Besetzung: Aschenputtel – Alina
Jäger, Prinz – Christian Köppl, Stiefmut-
ter –Susanne Steinshorn, Adelheid – Ni-
na Steinshorn, Kunigunde – Yvonne Hof-
mann, Heinrich – Erwin Zechmann, Kö-
chin – Irene Kaaden,Magd – Sabine
Brunner, Junge – FabianWolf, Freund –
Kevork Kaspar, Täubchen – Tamina
Hann, Anna Huber, Lena Huber, Tom
Paulus, Lisa Paulus, Sophia Pirdschun,
Helena Rinn, Annika Scheibl, Antonia
Schmid und Jasmin Steier.
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KURZ NOTIERT

Radlerin schwer verletzt
SCHWANDORF. Ein 50-jähriger Schwan-
dorfer war am Freitag um 13.30 Uhr
mit seinem Seat in der Steinberger
Straße stadtauswärts unterwegs. An
der Kreuzung zur Paul-von-Denis-Stra-
ße touchierte ermit seinemWagen bei
einemÜberholvorgang gegen eine 58-
Jährige, diemit ihrem Fahrrad unter-
wegswar. Die Fahrradfahrerin stürzte
und und zog sich schwere Kopfverlet-
zungen zu. Sie kammit demRettungs-
dienst ins Krankenhaus Schwandorf.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

Bote ohne Führerschein
STEINBERG AM SEE. Eine Polizeistreife
kontrollierte in Steinberg am See ei-
nen 33-Jährigen aus dem südlichen
Landkreis Neustadt/Waldnaab, der für
einen Zustelldienst unterwegswar.
Dabei stellten die Beamten fest, dass
demMannMitte September die Fahr-
erlaubniswegen Trunkenheit imVer-
kehr entzogenwordenwar. Die Polizei
nimmt an, dass derMann seitdem eini-
ge Fahrten ohne Fahrerlaubnis unter-
nommenhat.

Wem gehört das Bike?
SCHWANDORF.AmSamstag kontrol-
lierte eine Polizeistreife in Schwandorf
einen polizeibekannten 36-jährigen
Rauschgiftkonsumenten, dermit ei-
nem offenbar schwarz umlackierten
Mountainbike unterwegswar. Außer-
demwar versuchtworden, die Rah-
mennummer umzuschlagen. Die
Beamten vermuteten, dass das Rad ge-
stohlen ist, und stellten es sicher. Es
handelt sich um ein hochwertiges
Mountainbike derMarke Canyon, das
ursprünglichwohl auch schwarzwar
und einen Carbonrahmen hat. Die Po-
lizei bittet den rechtmäßigen Besitzer,
sich zumelden.

Die Polizei stellte in Schwandorf die-
ses Fahrrad sicher. Foto: Polizei

Der Opfer von Krieg und Terror gedacht
SCHWANDORF. Die Gedenkveranstaltung zum Volks-
trauertag in der Fichtlanlage eröffnete die vhs-Ju-
gendblaskapelle mit dem „Altniederländischen
Dankgebet“. OB Andreas Feller betonte vor Vertre-
tern des Stadtrats und von Vereinen, dass der Volks-
trauertag ein Gedenken an alle Opfer von Krieg- und

Gewaltherrschaft in der Vergangenheit und Gegen-
wart sei. Feller erinnerte etwa an die Terroranschläge
von Paris und Barcelona, den Amoklauf in München
oder den Anschlag auf einen Weihnachtsmarkt in
Berlin. „Es ist heute ein Tag des Innehaltens und des
Mitgefühls, aber auch ein Tag, der uns mahnt, den

Wert des Lebens und die unveräußerliche Würde
des Menschen als unser höchstes Gut anzuerken-
nen“, sagte der OB. Er dankte allen, die für den sozia-
len Frieden und ein gutes Miteinander eintreten, da-
mit „unsere Kinder und Kindeskinder in einer Zeit
ohne Hass und Gewalt aufwachsen können“. (szd)
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

SCHWANDORF.Pater Gerhard Lagleder
stellt amDonnerstag, 23. November,
auf Einladung der KAB St. Paul seine
Arbeit für die „Brotherhood of Blessed
Gérard“ in Südafrika vor. Um 18.30
Uhr findet in der Pfarrkirche St. Paul
ein Gottesdienstmit Pater Lagleder
statt. Der Vortrag beginnt um 19.15
Uhr im Pfarrheim St. Paul. Die „Brot-

herhood of Blessed Gérard“ ist ein ka-
tholischer Verein, der als Hilfsorgani-
sation desMalteser-Ordens in Südafri-
kawirkt. Sie unterhält eine Reihe von
Hilfsprojekten und Fonds, außerdem
einAIDS- Therapieprogramm. Alle
Dienstewerden kostenlos angeboten
und durch Spenden gedeckt. Um Spen-
denwird auch beimVortrag gebeten.

Hilfe in Südafrika mit Pater Gerhard Lagleder

Pater Gerhard Lagleder hilft in Südafrika mit seiner „Brotherhood of Blessed
Gérard“ auch vielen Kinder. Fotos: Brotherhood of Blessed Gérard
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